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Madagassische Schmerze».
8 Paris , 1 . Okt.

Der ehemalige Abg. A. Maujan , Cheftedaktenr
der „Laterne "

, als Theaterdichter Jean Malus , über¬
schreibt seinen heutigen Leitartikel „Joujon "

. Das „ Spiel¬
zeug

" ist die Kanone , welche mit einer Sektion Ver¬
wundeter und Kranken aus Madagaskar in Marseille
auSgeschifft worden ist . Von dieser Kanone , die ein besseres
Schicksal gehabt hat, als die Chokoladekisten, die den
Haifischen vor Madjunga als Dessert gedient haben , wisse
man leider nichts Näheres, spottet Maujan . Stammt sie
aus den Essen von Krupp oder rührt sie von der Feld¬
batterie her, welche die französische Negiernng der Königin
Ranavalona im Jahre 1892 verehrt hat ? Ohne Zweifel
wird dies« Trophäe sorgfältig verpackt nach Paris geschickt
werden, damit sie dem nächsten Jahrmarkt zu Gunsten
der aus Madagaskar Helmgckehrten als Schaustück dienen.
Man könnte sie sogar den Akten für die nächste Inter¬
pellation einvcrleibeu und sie als schönes Argument denen
entgegen halten , welche die thörichte Anmaßung haben,
Rechenschaft zu verlangeil . . .

„ Wenn aber die Verwaltung in dem Gewittersturuie ,
der von allen Seiten tost , heranfbeschworen von der Ent¬
rüstung des Landes , keinen anderen Blitzableiter hat, als
dieses Stahlrohr , so wird es ungenügend sein . Wir
möchten nicht erschrecken und nicht entmuthigen , aber ohne
unS an den Buchstaben der eigennützige » Nachrichten un¬
serer guten Freunde , der Engländer» zu halten , muß es
MS doch gestattet sein, Befürchtungen über das Schicksal
der fliegenden Kolonne des Generals Duchesne Ausdruck
zu geben , die nicht einmal mehr durch den Feldtelegraphen
mit der .Reserve verbunden ist . Noch harren unserer
Trnppeil vielleicht die furchtbarsten Ueberraschungen. Das
Hovasheer , das kaum gelitten hat , kann die 2000 er¬
schöpften Soldaten des Generals Duchesne mit 30,000
Gewehren empfangen. . . Auf die Sakalaven, die man
uns im Beginn des Feldzugs als natürliche Bundes¬
genossen gezeigt hatte , ist nicht zu zähle» . Unter solchen
Umstände» werden wir de» Sieg theuer erkauft haben und
ihn mir der Hingebung unserer Soldaten, der herrlichen
Zähigkeit ihres Führers verdanken. Die Schuldigen aber
wird man finden, man wird über sie zu Gerichte sitzen
und die kleine Hovaskanone wird zu ihren Gunsten nicht
schwer ins Gewicht fallen .

"
* » •

Dem „ Teuips" wird aus Marseille telegraphirt,
daS aus Neukaledonien ringetroffene Packetboot „Australien"
bringe mit 41 Marinesoldateu aus Madagaskar Nachrichten
über die Lage in Tamatave und Madjunga. Etwa 15
der Soldaten, die bei ihrer Abfahrt schwer krank waren ,
haben sich während der Ilebersabrt schon erholt . Sie er¬

zählen von der ungenügenden Verpflegung auf dem Hos¬
pitalschiffe „Vint Lang "

, wo über 500 Kranke angehäuft
sind und der Mangel an Reinlichkeit die Dinge noch ver¬
schlimmert. Als man dort von der Sterblichkeit an Bord
des „ Shamrock " »nd der „Concordia " hörte, wurde die
Schuld dem kläglichen Sanitätsdienst beigemeffen und
herrschte unter den Soldaten tiefe Niedergeschlagenheit. In
Tamatave ist nur ein Drittel der Mannschaft diensttauglich,
ein Drittel krank und das andere matt und erschöpft .

Andreas Achenbachs 80 . Geburtstag .
Andrea » Achenbach feierte am Sonntag seinen

80 . Geburtstag und mit ihm Düsseldorfs Bürgerschaft, die
sich'» nicht hat nehme» laffen , die Verehrung, welche sie ihrem
Ehrenbürger zollt , in einer großartigen Ovation zum Aus -
druck zu bringe» . Seit Jahrzehnte » ist der Name Andreas
Achenbach mit dem Düsseldorf '» so unzertrennlich und eng
verbunden, daß Düsseldorf in weiten Kreise» als Geburtsstadt
de » Künstler» gilt . Doch die Wiege desselben stand in Kassel
und erst im Jahre 1827 siedelten feine Eltern »ach Düffeldorf
über. Seitdem aber ist Andrea» Achenbach der rheinischen
Musenstadt in Treuen verbunden geblieben . Hier hat er
seinen künstlerischen Studien obgelegen , hier hat er mit
emsigem Fleiße jene zahlreichen Bilder geschaffen , die einen
Ehrenplatz in den öffentliche» und privaten Galerien de» In -
und Auslandes einnehme » , hier endlich ist er , der Achtzig¬
jährige, » och jetzt unermüdlich thätig, ei » seltene« Bild geistiger
Frische und künstlerischer Kraft.

Schon am Samstag prankte die Schadowstraße , in welcher
da» Heim des Jubilars sich befindet , im reichsten Schmucke
der Fahne und Gnirlaude» . Abends erstrahlte alles in einem
Meer von Licht, während eine nach Tausenden zählende Menge
auf» und niederwogte . Gegen 9 Uhr rückte der Fackelzug
an , zu dem Bürger und Künstlerschaft sich vereinigt hatten .
Den Mittelpunkt desselben bildete die überaus malerische
Gruppe der Künstler. Voran die Künstlerfahne, dann die
Künstler in altdeutsche » und germanischen Trachten . Die
Standarte der Stadt trug Th . Rocholl zu Pferd in der
Tracht eine» Geharnischte » ; die deutsche und die preußische
Standarte waren von geharnischten Reitern umgeben . Vor
dem Hause de» Jubilar », der den Zug am Fenster erwartete,
wurde halt gemacht. Mit weithin schallender Stimme brachte
Proseffor Alb. B a u r da» Hoch auf den Meister au», welche »
einen tausendstimmigen und begeisterten Widerhall fand. . Ich
danke Ihnen, " erwiderte Achenbach bewegt , « für die große
Ehre, die Sie mir erweisen . Ich hoffe , eS wird die
letzte fein . "

Im Anschluffe an den Fackelzug fand eine erhebende
Feier im Malkasten , dem bekannten Heim der Düffeldorfer
Künstlerschaft , statt . Letztere hat eS hauptsächlich Andrea»
Achenbach zu verdanken , daß sie hier , auf historischem Boden
— denn daS werthvolle Grundstück mit seinem herrlichen
Garten war einst daS Eigenthum des Philosophen Friedrich
Heinrich Jacobi , des Freunde» Goethe '» — eine Stätte fand.
Gegei^ ^ Uh^ erschiel^ ei^ )ubilar^ lmaebe>^ vol^ iii>n>

Familienailgehürigeii. in deren Kreise sein Sohn , der unte*
dem Namen Max Alvary bekannte Opernsänger, nicht fehlte.
Al» Vertreter der Kunstschule » waren von Berlin Proseffor
Eschke , von München Eugen v . Stieler , von Karlsruhe
H. v . Volkmann , von Dre»den Proseffor Ed . Hübner an¬
wesend . Nach einem GesangSvortrage der Künstler-Liedertafel
erhob sich Otto Erdmann zu einer zündenden Ansprache im
Namen deS Malkastens. Als er geendet, ging der Vorhang
in die Höhe «nd auf der Bühne wurde inmitten von Lorbeer
und Rosen da » täuschend Shnliche Transparent des Meister »
sichtbar , welches dieser erstaunten und gerührten Blickes be¬
trachtete. In Lied und Dichtung wurde er dann noch viel
und hoch gefeiert und erst »ach zwölf Uhr brach er auf,
nachdem er zuvor in seiner bekannten bündigen Kürze seinen
Dank ausgedrückt .

Sonntag Vormittag fand im Hanse de» Jubilar» die
offizielle Beglückwünschung statt . Im Treppeuhause hatte der
städtische Männergesangverein Aufstellung genommeil , der zur
Eröffnung der Feier ein Lied von Tausch vortrug . Dann
folgten die Gratulationen der verschiedenen Deputationen.
Für de » zur Zeit abwesende » Regierungspräsidenten sprach
Oberregierungsrath Gescher , für die Stadt Düffeldorf Ober¬
bürgermeister Lilldemann, für die Deutsche Kunstgeiivssenschaft
E . v . Stieler ( München) , für die Düffeldorfer Akabemie Prof ,
v. Gebhardt . Auch die philosophische Fakultät der Universität
Bonn , deren Ehrendoktor Andrea» Achenbach ist , war durch
den Dekan vertrete» .

Vom Kaiser traf al» Geschenk mit eigenhändiger Unter¬
schrift das Bild de» Monarchen — eine Handzeichnung Len»
bach» — ein .

Nachmittags war in der städtischen Tonhalle ein Festesten,
bei welchem Oberbürgermeister Lindemanu dak Hoch auf den
Jubilar ausbrachte. Hieran schloß fich ein Festspiel von
Henonmont , dessen Mittelpunkt die Gestalt Andrea » Achen¬
bachs bildete und in welchem in allegorischer Weise dargeftellt
wurde , wie er die Versuchungender verschiedenenZeitrichtungen
von sich abweist . Die Figur de» Meisters selbst wurde mit
geradezu fabelhafter Treue durch den Pialer Beckmanu-Berli»
verkörpert. (Ff. Z .)

Gerichtszeitnng .
A Karlsruhe , 2 . Okt. Sitzung der Strafkammer Ist .
Als erster Fall stand heute die Anklage gegen den 17

Jahre alten Schreinerlehrling Eugen AlphonS Schlegel au»
Bade» wegen Diebstahls auf der Tagesordnung. Schlegel,
ei » kleines schmächtiges Bürschchen , war bei dem Schreiner¬
meister Frank in Lichtenthal in der Lehre und wurde von
demselben bei Arbeiten in verschiedenen Privathäuser » verwendet .
Dabei benützte der Angeklagte jede Gelegenheit , um zu stehle » ,
und er entwendete auch in der Zeit von Mitte Juli bit
Anfang August dem Privatier Lehmann iu Lichtenthal Geld¬
beträge in Höhe von 20 und 2 Mk . und je eine Flasch«
Malaga, Sherry, Liqneur und Wein und aus der Kloster¬
schule zu Lichtenthal nach Erbrechen eines Pulte ! die Summe
von 7 Mk. Schlegel gab heute zu , die ihm zur Last ge-
legten Diebstähle begangen zu haben ; das Geld hatte er zum

Schuld tun Schuld .
Roman in zwei Bänden von Ludwig Habicht .

Nachdruck verboten.
87) (Fortsehmig .)

„Aber D» sagtest doch, Du wolltest niich dafür auch
an dem Aktiennnternehnien betheiligeu"

, versetzte Stapelfeld
ganz niedergedonnert von der Suade MieihiugS .

»Du figurirst als Mitbegründer "
, erwiderte dieser

wichtig , „weshalb hättest Du sonst den Bürgschein unter¬
zeichnet ?"

„Franz , daß ich 's Dir nur gestehe , dieser Bürgschein
lastet mir schwer ans der Seele " , sagte Stapelfeld gepreßt,
»bedenke, eS ist das Vermögen meiner Frau — "

Miething brach tu ei« lautes, lustiges Lachen aus .
„ Kleingläubiger Thomas, D« mußt die Finger in die
Wundmale läge«. Schau her !"

Dieder schloß er den eisernen Geldschranck auf, ergriff
auf- Geradewohl eine der Geldrollen und brach sie auf.
^ nkelnd«, vollwichtige Zwauzigmarkstücke rollten auf den
« sch.

„Sdb wir Heu !" seufzte er,
^
„ich ersticke in beui

Uebrrfluß und sehne den Tag herbei, wo ich den Geldstromin die Kanäle leiten kann, durch welche er Stadt und
Land befruchten soll . E» ist eine wahre Schande , wie» an aufgehakten wird , wo man doch nur dar Beste des
Ortes will. Eu einem Großstaat wäre das anders. Aber

ich habe es begonnen und werde eS durchführen. Und Du ,
lieber Junge , fei ganz ruhig ; am 1 . Juli ist Hans und
Hof und alles , was Du an mich zu fordern hast , bei Heller
und Pfennig bezahlt" .

Er nahm seinen Hut vom Nagel , bürstete fich vor
dem Spiegel das krause , rothe Haar und komplimentierte
Stapelfeld mit dem liebenswürdigsten Gesichte von der
Welt zur Thür hinaus. Sie gingen ein Stück mit einander ,
dann wandte sich Miethiug dem Rautenkranze zn , während
Stapelfeld weiter nach dem Schulhause schritt .

„Grüße Deine kleine Frau und bestelle ihr, ich würde
mich an eitlem der nächsten Tage zum Abendbrot bei Euch
einfinden, Eure Idylle hat jetzt lange genug gedauert , es
ist Zeit, daß sie einmal unterbrochen wird "

, rief ihm
Miething, de» Strohhut schivenkend, noch nach.

22. Kapitel.'
„Aber meine liebste Ellen , tvelch ein Einfall," rief

Herr v . Sonuland, indem er einen Augenblick stehen blieb
und die auf seinem Arm ruhende Hand seiner Schwieger¬
tochter mit der anderen Hand drückte ; „Sie sind ja das
Bild des Lebens und der Gesundheit. "

„Mitten wir im Lebe» sind von dem Tod umfangen
— ist einer der Verse meiner spruchreifen Tante
Spiddy," lächelte die junge Frau , „Sie habe» mir mit
der Erzählung von gestern Abend eine schlaflose Nacht
gemacht."

„Das tbut mir herzlich leid, hätte ich ahnen können,

welch einen Eindruck die Geschichte auf Sie machen würde,
ich hätte mich gehütet, sie zu erzählen."

„ Ich preise den Zufall , der mir die Angen geöffnet
hat ; Sie und Arthur würde » e8 in Ihrer Zartheit sicher
nicht gethan haben, "

versetzte Ellen eifrig ; „ ,vir Frauen
werden doch iu einer bedauerlichen Unwissenheit der Rechts¬
verhältnisse und Gesetze erzogen.

"

„Sie thnn ja , als müßten wir , statt heute Nach¬
mittag nach Ebersteiu und der Favorite zu fahren , zum
Rechtsanwalt gehen und das Testament aufsetzen lassen " ,
lachte Herr v. Sonnland, „solche Gefahr liegt doch nicht
im Verzüge .

"

„Wenn anch nicht heute Nachmittag, so doch morgen
früh"

, erklärte die junge Frau bestimmt, „ ich bitte Sie
dringend , Papa, besorgen Sie. das und machen Sie Arthur
die Sache plausibel, den,» wie ich ihn kenne, würde ich
einen schweren Stand bei ihm haben. Versprechen Sie
eS mir. "

„Wer könnte Ihnen etwas abschlageu , Ellen ?"
sagt«

er, „ selbst wenn eS einmal eine Grille wäre .
"

Sie stieß eine» leichten Seufzer aus . „E» geschieht
doch, wie Sie wissen"

, sagte ste, während eine Wolke über
ihr gute» ehrliche» Gesicht flog.

„Ah , Sie spiele» auf Arthur» Weigerung an, Sie
mit nach Hannover zu nehmen "

Ellen nickt«. (Fortsetzung - IM
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grvßten Lheil verjubelt und die entwendeten Spirituosen und I
Weine an einem stillen Plätzchen getrunken . Das Gericht er - I
kannte auf 3 Monate 1 Woche Gekäiigniß und 8 Tage Haft , I
welch' deide letzteren Strafen durch die Untersuchungshaft ver¬
bükt sind.

Behufs Feststellung weiterer Beweismomente wurde die
Anklage gegen Taglöhner Karl Friedrich Gchlaier aus
Meuzinge » und Joseph LergenMüller auSHainfeld wegen
Diebstahls vertagt .

In feiner Sitzung vom 16 . August verurtheilte da»
Ŝchöffengericht Rastatt den 80 Jahre alten Gärtner Johann
Joseph Nikolaus Hauser au » Rastatt wegen Betrug » zu
4 Wochen Gesängniß . Gegen diese» Erkenntniß rekurrirte
Hauser und zwar mit Erfolg , denn er wurde auf Grund des
heutigen Beweisergebnisies freigesprochen .

A Karlsruhe, 2 . Okt. Tagesordnung der Stras-
kammer I für Donnerstag den 3 . Oktober , Vormittags 9 Uhr .
1. Gustav Adolf Brozeit au « Münster und Jof . Neiden -
berger a»8 Springdorn wegen Diebstahls . 2 . Wilhelm
Ra spar von hier wegen Betrugs . 3 . Friedrich Otto Glaser
von hier wegen Vergehens gegen 8 183 R .St .G .B . 4 . ttaroline
Gärtner aus Gailingen wegen Körperverletzung . 5 . Leander
Zeller a»8 Jllertischen wegen Diebstahls . 6 . Anton Bach
an » Kaisheim wegen Verbrechens gegen 8 176 Ziffer 3 des
R .St .G .B . 7 . Jakob Sämann aus Zaisenhaufen wegen
Uebertretung de» 8 93 P .St .G .B . — Freitag den 4 . Oktober ,
Bormittag « 9 Uhr . Karl Mau dt au » Frechen wegen
Betrug «.

Badische Chronik.* Isreivnrg , 2. Okt. Beim Preis - Husbeschlagen ,daS auf der landwirthfchaftlichen Ausstellung stattfand , er -
hielten erste Preise -. K . Spat , Durlach (100 M .) ; A .
Schänfele , Zaiscuhause » (80 M .) ; F . Hornung , Muggen¬
sturm ( 60 M . ) ; K . Maid , Allmeredorf (50 M .) ; M . Barth ,
Konstanz (50 M .) ; M . Halberle , Köndringen (40 M .) ; M .
Vogel , LegelShnrst (40 M .) ; R . Jakobi . Mallbach (30 M .) ;K . Thomaun , Staufen (25 M .) ; A . Hitz, Eichstetten ( 25 M .) ;
F . Sänger , Enkenstein (25 M .) ; Diplome : M . Federte , Zim¬
mern ; I . Haeruug , Jstetteu ; F . Mast , Memprechtshofeu ;E . Platten . Petersthal ; A . Kopf , OtterSweiher ; Jakob Jakers ,
Adelshofen ; A . Baumaun , Breisach ; H . Heller , Möhringen .* Aeöerlingen , 1 . Okt . Das Obstgeschäft ist fort¬
während ei » äußerst lebhaftes . Hente gingen 7 Waggons zu
je 10,000 Kilogramm Obst von hiesiger Station ab , welche
von Händlern aus Tübingen . Ulm , Alpiersbach , Ueberlingen
u . a . Orten versandt werde » . _

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 2 . Okt .

X SßnCmtfime an der Enthüllung des Kaiser
Iritdrich - Nenkmals . Die zum Landesverbände gehörigen
hiesigen Militärverein « haben beschloffen, zu der am 18, Ott .
stattfindenden Eiinveihnng des Kaiser Friedllch - DeukmakS auf
dem Schlachtfclde von Wörth je eine Abordnung von vier
Manu (Fahne , wo solche vorhanden , zwei Begleiter und eine»
Führer ) zu entsenden . Diese Deputationen werden an der
Reihenbildnng für den Zug S . M . des Kaisers sich be¬
theiligen nnd bestinnnte Plätze zugewiesc» erhalte » . Ander¬
weitige Vereinsinitglieder , welche freiwillig an dieser Feier
theilnehmen , sollen ebenfalls unter einem Führer gehen und
sich nach eigenem Ermessen eine» Aufstellungsplatz suchen.

B . Der Keweröeverein Karlsruhe wird Mittwoch ,
den 9 . d. Mts . , seine regelmäßigen Mitglieder -Versammlungen
wieder ansnehmen und hat für diesen Abend Herrn
Dr . Oli » der in Neustadt a . d . H . gewonnen , welcher über
die für alle Gewerbetreibende und kleine Fabrikanten brennende
Frage , wie sie der allmäligen Aufsaugung der Kleinbetriebe
durch den Großbetrieb entgegenzuarbeiten im Stande find ,
sprechen » nd seine in Nordamerika über die Trusts (Unter -
nehmerverbände ) gesainmekten Erfahrungen erörtern wird .

B In der Elektrische » Ausstellung wird Donnerstag
Abend 8 Uhr die Leib - Dragoner - Kopelle ein Konzert gebe » .
Der Scheinwerfer a » f dein Lauterbcrg wird bis Mitte diese »
Monates jeweils Montags , Mittwochs und Freitags von 8
bis 97 » Uhr Abends in Thätigkeit sei » . Jede Viertelstunde
wird während fünf Minuten die Karl -Friednchstraße beleuchtet ,
zuletzt von 9 bis halb 10 Uhr . In der Zwischenzeit Be -
leuchtmig von Stadt n » d Umgebung in der Runde .

P Kognacschwiudel . Unter dem Vorgebe » , daß es
französische Erzeugnisse , direkt in Originalflaschensüllmig
bezogen , seien, wurde » i» jüngster Zeit am hiesigen Platze
wiederholt Cognacs z« Preisen angeboten , die nicht eiiimnl
oder doch kaum den Eingangszoll decken würde » . Aus¬
ländischer Cognac ist, wen » er in Flaschen nach Deutschland
eingesührt wird , mit einem Zolle von Mark 1 .80 per 1 Kg .
oder von ca . M . 2 .43 per Flasche belastet . Nn » wurde hier
eine Marke Loui « Trusart zu M . 2 . — per Flasche und bei
Abnahme von 12 Flaschen zu M . 1 .90 per Flasche , ferner
eine Marke Trusart » . Cie . bei Abnahme von 12 Flaschen zu M .
2 .50 per Flasche — und zwar immer als i » Originalflaschenfüllung
ans Frankreich bezogen — offerirt . Berücksichtigt man weiter ,
daß auf französtschei» Cognac bedeutende Fbachtspesen ruhen , so
ergibt sich, daß die i» Rede stehenden Cognacs keine franzö -
fische» OrigiualcoguaeS sei» können und daß daS kaufende
Publikum getänschk wird . Sollte da ? unlautere Geschäfts -

gebahren . das hiermit konstatirt ist , fortgesetzt werden , so wird
die Handelskammer sich genöthigt sehen , die StaatSanwattschast
aus dasselbe ausmerksam zu machen.

8 Medergesunde » . Die fragliche » Reiseeffekten der
PfarrerSwittwe , worüber wir gestern berichtete» , sind nicht
unterschlage » , sondern von dem Knaben aiistatt Akademie-
straße 32 . in ein Hans der Erbpnnzenstraßr getragen worden .
Eine strafbare Handlnug liegt nicht vor .

8 Verhaftet wurde ein Bäckerbursche von hier , welcher
vo« Amtsgericht Srsurt steckbrieflich verfolgt wird .

§ Iaksches Geld . A >» 29 . v . Mts . wurde in einer
hiesigen Wirthschaft von einem Unbekannten ein falsches
Dreimarkstück verausgabt .

Theater » Miust und Wissenschaft.
5 Arolsien , 1 . Okt . Heute wurde daS ans den: Brocke»

neu errichtete staatliche meteorologische Observa¬
torium durch Prosiffir Aß man » vom meteorologische»
Institut in Berlin eröffnet . Hauptzweck der Station ist die
Beobachtung der Südgrenze der barometriichen Depressionen
zur Ergänzung der durch die Station aus dem Ben Newid
in Schottland erfolgenden Beobachtung der Nordgrenze .

H c rbstnachrichten .
Schriesheim ( A . Mannheim ), 2 . Okt . Gestern hat

der allgemeliie Weißherbst hier seinen Aufang genommen
und ist die Quantität sehr gering , die Qualität jedoch gut .
Der Most wiegt von 85 - 90 pCt . » ach Oechsle , der Preis
ist 200 Mark pro F .rß , da« ist 420 Liter mit den Brocken.
E» wird sich der neue Wein somit aut etwa 60 Mark per
Hektoliter stelle» . Zur Ausfuhr wird , bis der hiesige Bedarf
gedeckt ist, kaum etwas übrig bleiben .

* Hffenöurg , 2 . Ott . Unsere Gemeinde » Zell . Feffen -
bach, Rammersweier , Ortenberg und Offenburg werden am
Montag , 7 . Oktober , den Herbst beginne » ; Ebersweier hat
schon gestern angefangen . Die Menge dürfte kaum mehr al »
7 » Herbst erreichen . Es find bereit » 100 Ohm 95 er Zeller
Rothen nach Württemberg zugesagt ; auch für Weißhcrbste
liegen Aufträge vor .

* Won der Kkz, 1 . Okt . Im Laufe dieser Woche soll
an verschiedene» Orten in der Gegend der mittleren Elz mit
der Weinlese begonnen werden . Die Trauben sind gnt ,
reif und gesund gewachsen ; doch erachtet man gegenüber den
langsamen Fortschritten des noch befferen AnSreifenS der
Trauben bei solch trockener Witterung den durch die Vögel
verursachten Schaden als überwiegend . Der diesjährige Nene
wird den von 1893 an Quantität im Durchschnitt kaum er¬
reiche » , an Qualität aber ihm vielleicht » och über sein.

Offene Stelle «».
Karlsruhe . Zur Stellenbesetzuug der im Lauf « diese »

Winters in Betrieb kommenden Eiseubahiistreckeu Bruchsal —
Odenheim — Wenzingen und Bühl — Bühlerthal werden mehrere
Beamt « gesucht, welche sich zum Dienst als Station », bezw.
Streckenwärter , Lokomotivführer oder Heizer eignen , d . h . in
diesem Dienste ansgebildet sind bezw. ihre staatliche Prüfung
bestanden haben . Ferner wird für die erstgenannte Strecke
eine Bahnmeisterstelle vergeben . Bewerber badischer Staats -
angehörigkeit erhalten den Vorzug . Meldungen in den Dienst ,
räumen der Bauabtheilung Karlsruhe der Gesellschaft m . besch .
Haftung Lenz n . Cie , zn Stettin , Durlacher Allee 11 ._

Neueste Nachrichten.
^

Berlin , 2 . Okt . Der „ Lokalanzeiger * meldet aus
Wien : Wie hierher berichtet wird , haben die siegreichen
aufständische » Dunganen nach den neueste » Depeschen
22 chinesische Städte erobert und einen Neffen von
Jaknb Bey eingeladen , sich au ihre Spitze zu stellen .
Jakub Bey war der bekannte mittelasiatische Abenteurer ,
dem es im Jahre 1858 durch verschiedene Machinationen
gelang , sich znin Sultan von Kaschgar zu machen . Königin
Viktoria » nd Zar Alexander II . beehrten ihn mit Gesandt¬
schaften .

Krakau , 2 . Okt. In einer Wählerversammlung
des Krakauer Großgrundbesitzes sprach gestern der neue
Ministerpräsident Graf Badeni . Besondere Beachtung
fand jener Theil seiner Rede , der sich gegen den Terro¬
rismus als Agitationsmittel bei Wahlen wendet . Badeni
sagte : Merkwürdiger Weise schreien über Terrorismus
immer jene Elemente , die ihn selbst übe » . DaS ist ein
Kniff , de» die letzteren anwenden , indem sie anderen daS
vorwerfen , was sie selbst , wenn auch nicht immer mit dem
gewünschten Erfolge , Ihn ».

Telegramme der „Badischen Presse."
Berlin , 2 . Okt . Flügeladjutant v. Moltke ,

welcher dem Zaren ein Handschreiben des Kaisers
überbrachte , war der Nat . -Ztg . zufolge gleichzeitig der
Ueberbriuger eines Gemäldes , ans welches fich das
Handschreiben Kaiser Wilhelms bezog.

Berlin , 2 . Okt. Auf Grund authentischer Nach¬
richten aus München wird mitgetheilt , dätz
daselbst an matzgebender Stelle von einer
Abweisung des von dem Amerikaner Louis
Stern eingereichteu Gnadengesuchs nichts be-
kanut ist . Die diesbezügliche Blättermelduug
scheint eine Wiedergabe irrthümlicher Nach¬
richten einzelner amerikanischer Zeitungen zu sein .
Nach eingezogenen Informationen soll der vo» der
bayerischeil Regierung eingeforderte Bericht im In¬
stanzenweg den bayerischen Austizminifttr noch nicht
erreicht haben .

Berlin » 2 . Okt . Wie dem „Kleinen Journal "
aus Mailand telegraphirt wird , wird Mascagni un¬
verzüglich von dort abreisen , um am Sonntag in
Berlin im Neuen Theater die „Cavalleria rusticana “

zu dirigiren . (Die italienische Truppe im Neuen Theater
macht » ach Berliner Meldungen so schlechte Geschäfte , daß
die Hcrbeicitirung Mascagui ' s als letztes Rettungsmittel
angesehen wird . D . R .)

Aachen , 2 . Okt. Bor dem hiesigen Schwur¬
gericht begann hente die Verhandlung gegen den
Alexianerbrnder Heinrich wegen wissentlichen Mein¬
eids . begangen in dem Prozeß Mellage . Geladen
sind aii 50 Zeuge », darunter der schottische Geistliche
Forbes . Mellage . geistliche Alexianrrbrüder . Ordens -

_ Nr. 231.^
schwester» und andere . Für die Verhandlung such
zwei Tage augesetzt.

Paris , 2 . Okt. Der Handelsminister hat der
Pariser Handelskammer mitgetheilt , der Vertrag
wegen Legung etiles unterirö -schen Kabels von Brest
nach New -Pork sei unterzeichnet . Dieses Kabel wird
zu dem Netze der franzöfischen Leitung der Antillen
gehören . Auch das Kabel zwischen Athen und San -
fibar , welches unterbrochen war , sei ebenfalls , wieder
hergestelll .

Rom , 2 . Okt. Zn einer Depesche deS Generals
Baratieri , in welcher die Lage an der Südostgrenze
der eryträischcn Provinzen als sehr ernst geschildert
wird , versichert man . daß der General mit genügend
Truppen und Munition ausgerüstet sei. Nach einer
Meldung der „Jtalia " werden die Engländer während
des Feldzitges Baratieris gegen den König Menelik
Caffala besetzen , um den italienischen Truppen die
Möglichkeit zn gewähre » , von Westen her gegen Schoa
zu opcriren . Der Snltaii von Hausse erwartet mit
20,000 Mann die Befehle Baratieris .

Fmnil iennachrichten .
Auszug an » den Standerdncher « Aarksru - g.

Geburten :
24 . Sept . Berthold Erwin , 93 . © eir. v . Weil , Fabrikant .
25 . , Maria Elsa , V . Gustav Schmitt , Kaufmann .
27 . , Ludwig Auto » , V . Seb . Schiel , Bahnhofarbeit ««.
28 . , Gertrud und Mina , Zwillinge , V . Jakob Scholl ,

Goldarbeiter .
28 . „ Julie Frieda , V . Otto Blochmann , Uhrmach « .
28 . „ Adolf , V . Josef Goldfarb , Kaufmann .
28 . „ Bertha Auguste , 93 . August Klemm , Schutzmann .
29 . , Karl Wilhelm , B . Eduard Tenbner , Revident .
29 . , Alma , V . Dr . Traugott Cramer , prakt . Arzt .
30 . » Augusta Marie Bertha , V . Karl Kornha », Verw .»

Assistent .
Eheaufgebote :

28 . , Albert Enderle von Berghausen , Fabrikarbeiter
hier , mit Wiihelinine Lerch von Durlach .

Todesfälle :
28 . , Luise Heilig , Gvldstickerin , ledig , alt 74 Jahre .
28 . „ Philipp Würtemberger , Hauptmann a. D . , «in

Wittwer , alt 65 Jahre .
28 . , Karl Stichling , Registrator a . D .» ledig , alt

66 Jahre .
29 . , Karoline Gärtner , alt 73 Jahre , Wittw » des

Theaterdieners Wilh . Gärtner .
29 . „ Katharina Leis , alt 70 Jahre , Wittw « des Haupt¬

lehrer » Karl Leis .
'

29 . , Friederike Schönthaler , alt 38 Jahre , Ehefrau des
Stadttaglöhner » Ludw . Schönthaler .

Auswärtige Todesfälle.
Mannheim . Friedrich Kälin .
Zeuther ». Johann Reichert , 87 I . a .
Lahr . Marie Gäßler geb. Metzger .
Freiburg . Heinrich Preuß .
Ueberlingen . Joh . Bapt . Kaltschmid , Privatier , 78 I . a.

Telegraphische Kursberichte
vom 2 . Oktober

Frankfurt a . M . ( Anfangskurs «) .
Oesierr . Kreditaktien
Oesterr . Stamsb .-A.
Lombarden
37 » Pöring . St .-Anl .

343 -, ,
3337 »

977 .
27 .80

Egypter
Ungar »
Disconto Com .-L .
Goiiharddah » - A .

Tendenz : fest .
Frankfurt a. M . (Schlußkurse I., 2 Uhr 37 Min .)

105.—
103 .20
233 40
183 .80

Wechsel Amsterdam 138 .32
London 20 .425
Pari » 80 .83
Wien 109 .65

Privatdisconto 2 */.
Napoleons 16 .18
47 » Deutsche Reich »« » . 104 .10
37 . . . 99 .95
4" » Preuß Konsole 103 .90
47 » « ad . Sl . -Obl . i . G . 103 . 15

Arauksurt a .
4°/« Spanische Ext .
Wiener Bankverein
17 « Türk . Obi . D .
47 » Ungarn
57 » Argentiner
6 °/» Mexikaner
Berliner Handelsges .-Akt . 173 .—
Darmstädter Bänk -
Deutsche Bank -
L ist onto -Commundit
Dresdener
Oesterr . Länderbank

„ Credit
Hessische Ludwigs »,
Lombarde »

47 »Bad . St .- Obl . i. Mk . 104 .25
37 - ° » Baden 103 .90
57 , Griech . <g. B . 33 .30
47 » Monopol . 36 .—
57 » Italien . Rente 89 .95
47 « Oest . Soldrente . 103 .40
47 *7 « m Eilberrente 86 .—
57° „ 1860er Loos» 132.90
47 »7 » Portugiesen 41 .25
HI . Orientanteihe 67 .50

9t . ( Schlnßknrse II . , 3 Uhr — Min .).
68 .80
1437 .

103140
59 .50
95 .—

Kredit - Aktien
Disconto - Coimnandit
Staatsbahn
Lombarden

Kreditaktien
Staatsbahn
Lombarden
Marknoten
47 » Ungar »

37o Rente
Spanier
Türken

167 .30
221 .80
233 .20
184 .30
2417 .

; 3437 .
120.50

977 ,
Berlin ( AnfanMirse ) .

Staatsbah »
Elbthalaklie »
Schweizer 4!ordostb . i.
Mittelmeer H
Meridional
Badische ZnckerfnbtU
Rordd . Lloyd

NachbSrfe .
Oest . Kredit -All .
DiSronte - Commanvit
Staaiobahn
Lombarden
Tendenz : fest ,
Rußen

254 .—
233 .75
167 .20

48 .10
Wie »» ( Vorbörse ) .

Russische Note »
Laurahütte
Harpen «

406 .12
396 .10
113 .20

59 .08
121 .80

Peer »

Papierrente
Oesterr . .üronenrent »
Länderbant
Ungar . Kronenrens »
Tendenz : fest .

100 .50
697 .

25 .37

37 » Rartngiesen
BanqNe Otto «
Rio Ttiuo

3327 .
2427 .
145 .—

96 .70
133 .50

66 50
1182S0

843 —
283 .50
363V«

97%

« ».75

219.75

100.80
101 .—
284%
9940

27V*
783.—
606.-
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Großh . Badische
Staats - Eisenbahnen.

Am Dienstag ven IS . Oktober
l I . Vormittags » Uhr beginnen».
verneigern wir in dem Hofe beim

<Geräthschaftenmagazin, Eingang beim
>Rüppurrer - Eiseubahnübergang alte
Ihrils entbehrliche , theits unbrauchbar
gewordene Geräthe verschiedener Art
gegen sofortige Baarzahlung .

- Karlsruhe , den 30. September 1895 .
- roßy . Kanptverwaltung der

S.1 KisenVahnmagazine . 14361

Konkursverfahren .
DaS Konkursverfahren über das

DermSgen des Friedrich Nagel
von Leopoldshasen, z. Z . im Männer -
zuchthauS in Bruchsal, wird nach

-erfolgterAbhaltung des Schlußtermins
hierdurch ausgehoben .

Karlsruhe , den 27. Sept . 1895 .
Grotzh. Amtsgericht IV.

' ' ge». Schmitt .
Dies veröffentlicht:

Rapp .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Konkursverfahren.
Das KonknrSverfahrrn über das

Vermögen des Friedrich Schäfer ,
früher Wirth , jetzt Privatmann dahier,wird nach erfolgter Abhaltung des
Schlußtermins hierdurch aufgehoben .

Karlsruhe , den 28 . September 1895.
GroM . Amtsgericht III .

ge ». Kirsch .
Di«? veröffentlicht :

Rapp ,
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Bekanntmachung.
Zur Stellenbesetzling der im Laufe

dieses Wimers in Betrieb kommenden
EtseiibahnsU ecken Bruchsal-Ooenheim
Wenzingen und Bübl - Buhlerthal
werden mehrere Beamte gesucht, welche
sich zum Dienst als Stalions - bezw.
Streckenwärter, Lokomotivführeroder
Heizer eignen , d . h . in diesem Dienste
äusgebildet sind bezw. ihre staatliche
Prüfung bestanden habe».

Ferner wird für die erstgenannte
Strecke eine BahnmeistersteUe ver¬
geben.

Bewerber bad . Staatsangehörigkeit
erhalten den Vorzug.

Meldungen mit Borlage eventuell
Zeugnisse Vormittags von 9—12.
Nachmittags 4— 6 Uhr in den Dienst¬
räumen der Unterzeichneten Firma ,
Durlachrr Allee 11 . 14195

Aauavtheikung Aarksruhe
der Kefelkschafl m . öefchr . Haftung

Lenz & tzo ., Stettin .

Liegenschafts -
Versteigerulig.

Aus dem Nachlaß des f Metzgers
Gustav Korn in Durlach werden
der Erbtbeilung wegen am
Montag den 7 . Oktober d. I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
tn dem Nathhause hier nachfolgende
Liegenschaften öffenilich versteigert ,wobeider Zuschlag erfolgt , wenn
der Schätzungspreis oder mehr ge¬boten- wird . Die nähere» Ver-
ftrigerungSgedinge können bis zum
Brrsteigerungstage ans dem Geschäfts¬
zimmer desünlerzeichncien eingesehcu
werden .
Beschreibung der Liegenschaften .

I . Lagerbuch Nr . 16t :
5 Ar 1 Qm . Hofraithe, im

Ortsrtter » worauf steht : ein
zweistöckiges Wohnhaus mit
Scheuer-, Stallung , Mctzgerei -
rinrichtung re. an der Haupt-
Rraße hier, geschätzt zu ”5000 M .
, In dem Anwesen wurde seil -
hrr mit gutem Erfolg eine
Metzgerei betrieben . 13914 .2 .2
, ». 84 Ar 67 Qm . Acker , in5 Parzellen, geschätzt zu 1645 M .

Durlach, ,dcu 21. September 1895 .Der Großh . Notar .Dr . Reichardt .
leiht einer Wittwektt Mark gegen gute
Bürgschaftu. Abzahlung
nach Urbereiiikunst ?

. Off- bittet man nnt . Nr . 14386 in». Exped . d: „Bad . Presse " niederzul.
auf » 1 »
theke «

lode« belieb . Post ,
zu billigstem Zinsfi
anSznleihenr» nnoznrerye « : a

Zieler angekauft durch II" ( nSchmiti , Hypotheken -Geschi
/ >rbprmzenstr. 3, Hark- rnß«. 13536,

vtl «jcwakts-8lklle.
Die StraßemvartSstelle Distrikt

Nr . 26 der Landstraße Nr . 2 von
Klm. 69-P *>—72-P “ zwischen Griin -
winkel und Forchheim ist in Er¬
ledigung gekommen und soll alsbald
wieder besetzt werden .

Der Jahreslohn des Warten be¬
trägt 420 M . und das Aversum für
für Stellung der Hilfsarbeiter 450 M.

Bewerber um diese Stelle haben
ihre Gesuche unter Anschluß vo»
Zeugnissen über Alter , Lcunmnd, Ge¬
sundheit und etwa geleistete Militär¬
dienste längstens bis zni» 1 . No¬
vember d. I . an dir Grotzh Waffer -
uud Strntzenbaulnspektion Karls¬
ruhe — Redtenbacherstraße 25 —
einzureichen . 14392 .2.1

Israelitische Wemeittde .
Laubhüttenfest .

Mittwoch den 2. Oktober :
Abendgottesdienst 6 Uhr .

Donnerstag den 3. Oktober :
Morgengottesdienst ' 7 „
Hanptgottesdienst 1 0
Predigt / v *
Nachmittagsgottesdienst 4 „
Abendgottesdienst 6" „

Freitag den 4. Oktober :
Morgengotlcsdienst ' 7 „
Hauptgottesdienst 9 „
Abendgottesdienst 6 „

Samstag den 5. Oktober :
Morgengottesdienst 7 „
Hauptgottesdienst 9 „
Nachmittagsgottesdienst 4 „
sabbath -Ausgang 6“ „

An Werktagen:
Morgengottesdienst 6- „
Abendgottesdienst 5 ' ° .
JSr . Religions -Gesellschaft.

Laubhüttenfest .
Mittwoch den 2. Oktober:

Festes - An fang \ ßl6 llf
Abendgottesdienst / w

Donnerstag den 3. Oktober :
Morgengottesdienst 7 S0 „
Nachmittagsgottesdienst 4’° „
Abendgottesdienst 640 ,

Freitag den 4. Oktober :
Morgengottesdienst 7 " „
Schülergottesdienst 1 „
Nachmittagsgottesdienst 1
Abendgottesdienst / " "

Samstag den 5. Oktober : ,
Morgengottesdienst 7 30 „
Schülergottesdienst 3 „
Nachmittagsgottesdienst 4“ „
Sabbath -AuSgaug 6" „

An Werktagen:
Morgengottesdienst 6" „
Nachmittagsgottesdienst 5 ' " „

Brodpreise
für die Zeit voin l . bis 15 . Okt. 1895
nach der Anmeldung der Bäcker¬

genossenschaft :
Es mutz wiege » :

1 Paar Wecke zu 6 Pfg . 120 Gr .,
1 Halbweißes 10 Pfg .- Brod 260 „

Das Brod kostet :
450 Gr . Hatbweißbrod kosten 15Ps .
900 Gr . 30 „
700 Gr . Schwarzbrod 1 . Sorte 18 „

1400 Gr . . 1. . 36 „
700 Gr . „ 2. „ 15 „

1400 Gr . 2. . 30
450 Gr . Konibrod 11 „
700 Gr . 16 .
900 Gr . 22 ..

1400 Gr . 32 .
Kleischpreise

Ar die Zeit vom 1 . bis 15. Okt. 1895
nach der Anmeldung der Mctzger -

genossenschast :
Ochscnfleisch ' /, Kilo 72 Pf .
Rindfleisch */» Kilo 68 „
Kalbfleisch ' /- Kilo 72 „
Schweinefleisch ' /- Kilo 68 ,
Hammelfleisch ' /, Kilo 64 „

Heiraths - Gesuch.
Eil» Handwerker , kath . , auf dem

Lande , mit einigeil tausend Mark Ver¬
mögen und rentablem Geschäft , wünscht
mit einem Fräulein oder Wittwe vo»
20 bis 30 Jahren in Korrespondenz
zu treten . Offerten beliebe man.
wenn möglich mit Photographie , unter
Nr . 14408 in der Exped. der „ Bad.
Presse " niederzulegen. Strengste Ver¬
schwiegenheit wird zugesichert. 2.1

D»r größte Ankauf» Geschäft
am hießgkü Platze

von 14057 *

« J . Lievy ,
Markgrafenftr . 22 .

zahlt für Herren - und Dameukleiber ,
Uniformsstücke , Schuhe und Stiefel ,Bette », Möbel rc . rc . de» höchsten
Preis . Gefl. schrijtliche » wie mündliche »
Offerten sehe mit Vergnügen entgegen.

Danksagung .
Für dte vielen Beweise herzlicher Theilnahme an dem uns j

so schwer betroffenen Verluste unserer guten Mutter

Karoline Gärtner Wwe.
geb . Wolf

für die überaus reichen Blumenspenden und zahlreiche Begleitung |
zu ihrer letzten Ruhestätte sage hierdurch im Namen der trauernden
Hinterbliebenen uicinen tiefgefühlten Dank.

Bnöolf Gärtner , Friseur.
Karlsruhe , den 2. Oktober 1895. 144051

rm LchLn » hi«vlän - ische

afelftpfe
heute eiiitreffend empfiehlt 1439

KebensbkdUfmßverein Karlsruhe.
Bifitenkarten SÄ,”“
gestellt in der Buch -Druckerei der
„Bav . Presse - .

I ÜHDlzkolM!
I ans Buchen - , Pappel - , Erlen -,
1 Fohre » - . Tannen - und Fanl -
2 banmholz iverdcn zu billigsten
I Preisen in ganze» und complet -
A tiitea Ladungen geliefert .
1 Interessenten werden um
U Hinlerleg» i,g von Adressen ge-
> beten unter Chiff . V . 826 a. d .
8 Exped . d . „ Bad. Presse " .

Ein junger Mann ertheill gegen
billiges Honorar Unterricht im

Klavier -
« ttd HtN' mouinmspk'el.
Nähcies unter I -. F . 14398 in der

Ervedikion der „ Bad. Preffe * .
Ein Kanfttumn

der Hutbranche wünscht für sein
Geschäft in Hannover mit Fabrikantenin Verbindung zu treten. 2 .2

Offerten unter Nr . 14312 an die
Expedition der „Bad. Presse " erbeten .

Eine englische Drehbank für Fuß,
betrieb und Schlofferwerkzeug wird
zu kaufen gesucht . Offerten nnt
Preisangabe unter Nr. 14328 an die
Exped . der „ Bad. Presse " erb. 3 9

verkaufen !
Vorzügliche Gelegenheit für einen
tüchtigen Bäcker oder einen Kaufmauu sich selbständig zu machen.

mit gut gehendem , erweiterungs
fähigem Spezereiwaarengefchäft sowie
Bauplatz in derselbe» Straße und
Garten , die als Bauplätze verkauft
bezw. benützt werden können , ist
sofort oder später zu verkaufen .

Das Anwesen ist seiner Bauplätze
wegen ein ausgezeichnetes Speku¬lations - Objekt und würde sich be¬
sonders für einen tüchtigen Kaufmann
eignen . Das Mietherträgniß ist ein
vortheilbaftes. Die Anzahlung eine
verhältnißmäßig geringe . 14096.5.5

Alles Nähere durch JulinS Loeffel,Bank- , Agentur- und Koinmissions -
Geschäft Durlach i . B .

Hit LMuiciljlttgchrü ,
last neu, vernickelt , das 157 M . ge¬
kostet bat , ist billig zu verkaufen ,ebenso einEonfolspiegel mit Marmor¬
platte. 14393

Einzuseben Zäbringerstraß« 60d.

Pittde - Vkrluillf.
Wegen Schluß der

Saison sind 12 junge,
kräftige , zu jedem Ve¬

rbrauch tüchtige Pferde
aus freier Hand zu

verkaufe » . 14292.2 .2
Schw »r ;waidhotel Triderg .

Geschiistsmlms.
Ein seit II Jahren bestehende ?

Waaren - Geschäft mit einem Umsatz
von 30—35000 Mark ist besondere !
Umstände halber zu verkaufen.

Einem tüchtigen , jungen Manne
(möglichst gelernter Eisenhändler) , der
über ein Vermögen von 15—20000 M.
veifügt, ist Gelegenheit geboieu , sich
eine sichere Existenz zu verschaffen.

Offerten unter Nr . 14384 an dir
Erpedition der „ Bad . Presse "

. 2 .1

Sagewerk
in einem gr. Ort bei Karlsruhe
habe wegen Todesfall um
24000 M . bei 8000 M . An¬
zahlung zu verkaufe» . Gutes
Geschäft . 14238 .3 . 1

Einem tüchtigenjunge» Mann
wäre Gelegenheit zum Ein «
heirathen gegeben .

Auskunft crtheilt
J. B. Sfockle , Karlsruhe.

Kriegstratze 20 .

Baden -Baden .

Haus-Verkauf.
Ein in bester Lage der Stadt ge¬

legenes , Zstöckiges Wohnhaus , welches
sich zu jedem Geschäft eignet, ist billig
zu verkaufen . Dasselbe eignet sich
vorzüglich für ein Flaschenbiergeschäst ,
Weinverkauf über di« Straße sowie
einer Speisewirthschaft.

Offerten unter A. Z. 14262 an die
Exped . der „ Bad. Presse " .

Pferd-Verkauf.
Ein nach jeder Richtung znver-

flässtges 6jähriges Pferd , Wallach,
mittlerer Schlag, flotter Läufer, ist
unter günstigen Bedingungen zu ver-
kaufen . Marienstr . 41 . 14410.2.1

Vernliardiurr,
Männchen, 80 cm Schulterhöhe , weiß
mit schwarzen Platten , ausgezeichneter
Wächter , preiswerth zu verkaufe».

Nähere? unter Nr . >4177 in de .
Exped . der „Bad . Presse" . 3 .2

Herd -Berkanf .
Ein ausgezeichneter Herd mit

großem Kupferschiff , für eine Wirth -
schast oder Kostgebcrei geeignet, ist
wegen Verkleinerung der Haushaltung
billig zu verkaufen . Näheres Friedrichs -
platz 6._ 14255.2 .2

Zu verkaufen.
Eine große Trommel , Becken

und Triangel » fast neu (Ankaufs¬
preis 200 M . ist Umstände halber
für 80 M . zu verkaufen. Zu erfr-
Erbprinzenstr. 33. pari . 14310.4.2

Rüppurr . 13800.3 .2
Zu verkaufen ist ein gutes u . schönes

Rabviolett
auf Wunsch auch bespannt, sehr billig
bei V . Reiter , neben der Kirche .

finden :
Tüchtige 13989 .3.3

Ziiumcrleute
finden dauernde Beschäftigung bei
Kirchberger & Roost ,Zimmermeijier in Rastatt .

Fnhrkttechte u. Kutscher
gesucht.

Zwei Fuhrlnechte und ein Platz-
Kulscher können auf nächsten Montageintreten. 14407.9.1

Zu erfragen Hirschstraße 35.

Ladnerin
t » i- eme hiesige Wurstlerei gesucht.
Solche, die schon in gleichen Geschäften
thatig waren und gute Zeugnisse be-
iitzen, erhalten den Vorzug . Offerte«wollen unter Nr. 14330 in der Ex-
pcdition der „ Bad. Presse" nieder-
gelegt werden . _ 2.2

Mäöchen-Gesnch.
Ein junges MSdche« sofort oder

auiS Ziel in eine Wirtschaft gesncht.Suxoni », Lcssingftratze S».
Ein tüchtiges , fleißige»

/ t » rimiiiomen
findet Stelle . 14338 .2J
_ Waldstrahe 16.

Nähmädchen
iverden gesucht. 14398.2:1

Marien straße l , 2. Stock links.

Conditor -Lehrling
gesucht .

Stratzburg i . Elf . Roboi -
Luthy , StephanSplatz 6. 14079.33

Hfleirsuehen
Ein tüchtiger , strebsamer Kaufmann»

30 Jahre , sucht Stellung in Droguen»,
Material - , Färb - , oder Colonialivaar««»
Handlung als Reisender , Verkäufer
oder Verwalter- Eventuell ist der¬
selbe nicht abgeneigt , später ein
Geschäft zu kaiifen. Gcfl . Offerten
unter Nr . 14391 an die Expedition
der »Bad . Presse " erbeten . 2-1

Stelle -Gesuch .
Ein älteres Mädchen ans guter

Familie , welches gut Wäsche und
Kleider auszubessern versteht , bügeln
kann , sowie in den sonstigen häus¬
liche» Arbeiten erfahren ist , sucht
baldigst Steve , am liebsten bei einer
besseren Familie auf dem Lande.

Offerten unter Nr . 14387 an die
Exped . der „Bad. Presse" erb.

WMMWKeK
iINegen Uebernahme eines Geschäft»
M ist eine schöne Wohnung vo«
3 Zimmern , Küche und Zubehör auf
23 . Oktober zu vermiethen . Nähere »
Rhein straße 8, Hinterh. 14344.3 .2
^ arlstraße 75 , Hinterhaus, 2. Stock
51- rechts, ist ein einfach möblirte ?
Zimmer sofort zu vermiethen .
ä ) üppnrrerstratze 82 , l . Stock , ist
«II ein gut Müblirtes Zimmer an
einen soliden Herrn aus Mitte Okt .
zu vermiethen. _ 14270.6 2

Auf 23 . Oktober oder später
wird für eine ruhige , kleineFamilie
eine Wohnnug von -1—5 Zimmern ,
womöglich mit Gartenbenützuug ,
in guter Lage gesucht.

Offerte » mit Preisangabe unter
Chiffre L. H. 1894 an die Ezped »
der „Bad . Preffe " erbeten .

»löblirtes Zimmer mit 2 Bette »
«I wird von einem jungen Ehepaar
fort zu miethen gesucht. Offerte »
>ter E . K. hauptpostiagerndKarls-
he erbeten . 14396 3 2

I« Wklhe« gesucht:
Größere Magazins -Räume nebst

Comptoir Zimmer sowie Stallung
von einem Engros -Geschäfte per April.

Offerten unter K . 13967 an die
Exped. der „ Bad. Presse" erbeten . *

!

Ei» ordentliches
R«!>AisiÄ5lIiIHkIle.

i Offertm unter 0 . B. 14335 «n die' Expedition der »Bad. Preffe * erdeten,



Sette 4: » aoTTflje Trmt * mt . am *

t Unser Wagen kommt jeden Tag nach Karlsruhe,

in der Brauerei in Flaschen gefüllt — Telephon Nr. I.
an9O20.50.18

13791.8 .3

Damen - und Herrenkleiderstoiien Taschenuhren
empfiehlt in sehr grosser Auswahl hei billigsten Preisen

Kaiserstrasse Aarial Kaiserstrasse
Nr. 101/103 , v ; iil IÄi » VÜI 1 ^ 1 ^ Nr. 101/103 ,

Manufacturwaaren -
, Betten - und Ausstattungs Geschäft.

/ vv/ \ A /
\ / \

Hinter dem Protektorate
Seiner A-ntglichen Koheit des Krögroßyerzogs.

Electrische Anss tcllunir
in Karlsruhe 12604 .6 .5

(mit besonderer Berücksichtigung des Kleingewerbes und der Haushaltung ) .

Geöffnet vom I . September bis 14. Oktober 1895.
Werktags von Morgens S Uhr , Sonntags von 11 Uhr ab.

Wöchentlich Abends 8 Uhr mehrmals Coucert uew .
Eintrittspreis SO $ f. Abonnement 3 Wk .

Mademoiselle Atico Bonningue beehrt sich uiilzuiheileu ,
daß st« die Absicht hat in ihrer Wohnung , Stefanienstraffe 4S »
2 . Stock , wöchentlich einmal

Vorträge über franz . Literatur
an junge Damen zu ertheilen . Erster Cyclus bis ' Weihnacht zehn
Vorträge . Anfang derselben Mitte Oktober . Gest . Anmeldungen
in der obengenannten Wohnung jeden Tag von 19— l oder Sonntags
von lt — 1 Uhr . 14264 .3,2

F. Martini & Co.,
Frauenfeld (Schweiz).

Milt »« -Mm »
zum Betriebe mit gewöhnlichein

Lampeapetrolenm.
Liegende Konstruktion , ruhiger ,
zuverlässiger , geräuschloser Gang .
Keine Schuell - Läufer . Glührohr¬
zündung . Solider Bau . leichte

Handhabung , billiger Betrieb .

Gas- und Ligroillwatarr«
empfiehlt der Vertreter

Wilkvlm Graf,
, Mechanische Werkstatt« ,

Karlsruhe , Vikloriastraße 13.
■mb Prospekte gratis nttb franko mmmm

NB . Ein Petroleum -Motor kann zu jeder Tageszeit im Betrieb bei
nir angesehen werden ; auch werde » ganze TranSmtssionsanlagen aus Wunsch
Nitgellefert . 7625 .26 19

2» beziehen durch jedeBuchhandlungu.Postanstalt :

eimchen
am Herd

Illustriertes Wochen-
s
v

0>

Watt für die Familie* ff

Wien -» Verlag dea Universum — Dresden.

Fritz Werntgen, Westendstrasse
Karlsruhe ,

Feuerungs-Mttterialien -Kaudlung
12894 . 10 .3

mit Dampf - Säge - und Tp altereibetrieb ,
bringt sich den verehrlichen Consnmenten bei Deckung ihres Bedarfs von
Brennmaterial in den einschlägigen Sorten in empfehlende Erinnerung.

Beste Waare bei billigsten Preisen .

^ KQUEoiFA BR!q üt

Sämmtliche

Molkereiprodukte ,
«l( ! Hofgutmilch , sQsser und saurer Rahm , feinste Tafel »

butter , f . Land - und Sennbutter , feiner Emmenthaler ,
Sohweizerkfia , MOnsterkäs , Rahmkäs , Fromage de Brie ,
Camemberts , FrOhstDckskäse , Spundenkäs , Kräuterkäs ,
fstvic andere Sorten ; frische Siedeier , feinste Sorten Thee ,
Flaschenbiere von Schrempp und Siuner , Fiasohenweine rc..
Lernnsevonsernen , GemOsenudeln , Suppennudeln ,
Macoaroni , Chocolade und Caoao , verschiedene Bonbons ,
BHInkornmehl , Hafermehl und Hafergrütze , Kindermehl ,
Kneipp ’soher Kraftzwiebaok rc., Honig , offen und in eleganten
VerschlntzgiSser« .

Bestellungen auf Mil « , welch« ISgNch gebracht werben so«.
Werden in allen 3 « efchSften angenommen . 13545.3 .8

Halte « ich bei Bedarf obiger Produkt- bestens empfohlen.

Molkerei zur Wutterblume
Jos . Regisser ,

ZSfttekerantLr .VnrchkavchtdesInrstenvonKohentohe-SchitringrfSrst.

ACHTE*018 (511bi
:uocou7b *» t TTsrh.

STR1SSBUR6;tfirfcr«ere7S

2 Fabriken mit Wasserkraft

Strassbarg i. Eis.
Mühlenplan 17 u . 26 .

UeberaU zu haben
in anerkannt vorzüglichen

Qualitäten . 7428*

werden
Durch die Basler Lebensversichermtgs - Gesellschaft

Hypotheken
an erster Stelle auf gute Objekte unter günstigen Bedingungen
gegeben . 13299 .6.8

Näheres durch deren Generalbevollmächtigten für das Groß-
herzogthum Baden
Gustav Fischer, MerRraftc 94, Karlsruhe t B

ÜWestpliälisctie ! !
ff. Nkocknmrft ä Pfd . M . l .~ ,
„ Mettwur « k Pfd . M. —.80,
„ j ’fßftwurtl k Pfd . M . — .70,
. Nothwnrff k Pfd . M . — .65,
„ Schinken , 12—15 Pfd . schwer,

k Psd . M . —.95 ,
II Speck , fett oder mager ,

k Psd . M . — .65
versendet argen Nachnahme 9863 *

Aug. Kleine in Blotho i . Wests .
Aö . Preiscourante stehen z« Diensten .

Ein besteingcsührteS , deutsches
- Champagnerhaus I
sucht für Karlsruhe einen tüchtige»

Vertreter .
Gefl . Offerten unter K . 3363 an

Rudolf Mosse , Frankfurt «. M .

« erden stet « Adonnentos zu
70 Pfennig und 1 Mark ange¬
nommen. 13711 .16.4

Läuftrstoffe

stark in Silber , Goldrand , Bügel¬
aufzug 15 Mark , etwas schwächer
12 Mk . Nach,, , od. Voreinsendung .
2jährige Garantie . NichtgefallendeS
nehuie zurück.

werk » 60 am
lang , 1 Tag gehend , 8 .50 M ., der¬
selbe, 14 Tag gehend . 12 Mk .

Nickclwecker ( Baby ), vorzüglich ,
3 Mark . 9273
A. Ziegler , Uhrmacher,

Eppingen ( Badens .

Die Freude der
Hausfrau !
Ich versende all Spe -

oiaiitat meine

Schl. Gebirgsbalbletaen
74 cm hielt für iS M. ,
so em bieit für 14 1L,

meine
Schl. SehirgsrelBtclBea
76 em breit fbr 16 v ,
88 cm bieit für l ? M.,
dal Schock »SU, Meter
bis zu den leinit . Qual .

Spee . Musterbuon von skmmUlctu
Leinen- Artikeln , wie Bettiächen ,
Inlette , Dreli , Hand - u . Taaoben .
tucber/Tiaehtuoh ., Satin,Wallil ,
Pique -Barchend eto . etc . franco.
J« GBUBEB , Ober - Blei«« I. Sckl

12307 ,25 .12

Billigste Bezugsquelle für

Teppiche
Fehlerhafte Teppiche , Prachtexemplar «

k 5 , 6 , 8 . 10 bis 100 Mark.
Prachtkatalog gratis .

SophnplnfchEE
in glatt , gepretztu . gcwcbteuQnali -
tätcn auch echt IrisS und Moqntt
enthaltend 0 - 2 » « tr . spottbillig !
45. t Muster franko » 13713

Emil Lefövre,
Te

Berlin
ppich -
8. , Orani

-Fabrik
Oranienstrtsse ISS.

was
soll Jedermann erfahren.

Revolver von 5 Mk. an ,
Taschcu -Teschin von 2,80 Sit an ,
Garten -Tcschin von 7 Mt an ,' ' flb =« orabiner von 15 Sit an ,

, - cheibrnbüchse » von 15 Mt an ,
1 0entralfeucr - 7?ovv«lft!ntrr> von

sr m an ,
I Einläufige Cal . 16 von 20 Mt an ,
I E»gl . PoIIzeik„appelv . l^0RfAN,
[ Luft ' PistvIcn von S Mt an,

ft - GcwcILuft - Gewehre von 8 Mk. an,
Schlagringe vo» 50 Pf . an7
« ulldogg -Messer von 1 Mt « ,
Ochsenziemer von 2 Olt an

itsei ' 'versendet gegen Poftnachnahmr . Um¬
tausch gestattet

Preislisten mit »oo « Adern ^ itts

Hippolit Heble »,
Peru » W . , FrMrl «k<traui 156.

Mt hbchstru Preis « m
gettagene Herren » uv»
Damen - Kleider, Schuh »
und Stiesel , Möbel n»l
Betten ,Unisormstücke rc.rc
erzielen will, sende sei«»

Adresse gefl. an 1071b
A* Reutlingen V » i

jijii Ifni = n5r u . »«*
schwiegen« Aufnahme zu

mäßigen Preilen . 140 l8.S>
A. Flach , Hebamme,

Strastbnrg , « If., Stetnstr . 40,3 . # *«

Di <
( 8 «
Mt!

in großer Auswahl neu eingetroffen
von 15 Pfg . an per Meter empfiehlt
Ist. Schwarzwälder ,
20 5_ » aiserstraffe 22 . 12777

« S .
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